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Description
Zinkograph zu CIL XV 6158 ab altera (parte) = CIL I² 477 ab altera parte. Die Zinkplatte ist
mit 4 Nägeln auf dem Holz befestigt.

Mit dem Zinkographen wurde eine Ritzung auf einem Salbengefäß (unguentarium) im
Druck wiedergegeben.

Die Ritzung wurde von Heinrich Dressel zuerst im CIL-Band XV unter Nr. 6158 ediert. Ein
zweites Mal wurde die Ritzung im CIL im Jahre 1918 von Ernst Lommatzsch als CIL I² 477
veröffentlicht.

Dieses Druckklischee hier ist für den Druck von CIL XV 6158 verwendet worden.

Basic data

Material/Technique: Holz; Zink / Zinkographie
Measurements: Länge: 2,7 cm, Höhe: 2,2 cm, Breite: 1,8 cm

Events

Template
creation

When 1899

Who Heinrich Dressel (1845-1920)
Where Berlin

https://berlin.museum-digital.de/object/103108


Printing plate
produced

When 1899

Who Verlag Georg Reimer
Where Berlin

Keywords
• Relief printing
• Stereotype
• Zincography
• printing technique
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